
Kslirrcile Vfolmthter,

den Deccmber. 182-^.

die Eirculation unseres Blattes
so bald wie möglich zu vcrgrössern, bieten wir
alle solchen von unsern Freunden, die stb bc-

niühen wollen ünterschreiber für dasselbe zu
sammein, hiermit an, daß wir ihnen für ihre
M'ihe, sobald sie nnS a >b t gute Ünterschrei-
ber sammeln, den Beobal!?ter ein Jahr unent-
geldlich ;lisi!»iil'en werden Für eine geringere

Anzahl n e> den wir nach'geehältniß vergüten.

. u e r.?Um el>va 4 llhr am vorigen
M.'i.stag Morgen,'vurden unsere Bürger durch
den Ruf Aener ! aus dem Schlafe geweckt.
Lin Heller S'hcin z'i 'lc sich am Himmel nörd-
lich von dieser Eladt, und die Feuerleute und

-mehrere' Bürger, die st-.'' hin begaben, fanden
die Scheuer des Hrn. Jakob Madeira, in El
faß Zauiischip, etwa !i Meilen von Neading,
in Flammen. Durch Anwendung der Lösch-
npparate und thätige Hülst der

wurde das Wohnhaus beschützt,
dessen Dach schon Feuer gefangen hatte. Der
Verlust des Herrn Madeira ist groß uud wird
auf H4OVV angeschlagen. Die Scheuer mit
allem Inhalte, nebst angrenzenden Gebäude
mit 5 Pferden und Stück Rmtvieh wurden

ein Raub der Flaminen. Da durchaus kein
Licht in die Steuer gebraucht war, so verum-
thet man, daß es da? Werk eines Mordbren-
ners gewesen s>i.

Schnee bedeckte am vorletzten
zum erstenmale für liest lahrszeit, die Etadt
Nteading und deren Umgegend ; doch schien er
ein ungebetener Gast zu sein und fand nur we-
nige Stunden Quartier.

Gut -Der Philadelphia Spirit
of tl,e Times versichert, daß alle die dortigen
Banken am 7ten Januar Itt-M die Hartgeld-
Zahlungen wieder beginnen würden, weil an

diesen: Tage l)t) Tage seit der Zahlungseinstel-
lung verflossen sind, die volle Zeit welche gesetz
lich (jetzt noch) für eine Suspention erlaubt

ist. Dasselbe Blatt versichert, daß die mein',

sien Banker, schon jetzt zur S>-ecie-Zahlung be-

reit seien und daß nur die Unvermögcnheit von

wenigen dieselbe verzögere.

Special IVahl.?So wut wir Berichte
von dcr Special Wahl im Distrikt er-

halten haben, ist es wahrscheinlich, daß Gen.
7»rn'in, dcr Whig - Kandidat, als Kongreß
Mieglied erwählt ist, an die Lielle des verstor-
benen 'rl'. Dotter.

Der Kongreß'vels.nnnielte si h aiii

Mcinage zu Wuhingto» ; wlr können in weni-
gen Tagen die Be.schast des Presidenten er-

warten.

Die Whig National-Lonvention versammelt
sich diesen -Wittwo h zu Harrisdurg. Wir
crwarten, daß dcr ausgcnomniene Kandidat der
Whigs für das Picsidentenamr Gen.
a:.t Garrison heissen w rd.

In Washingtoii erwartete n-an bei Ciest-
nuug des diesjährigen Congr.sses ähnliche Aus-
tritte, wie voriges Jahr in Han isbueg zu se-
ilen,nur werden sie nicht so weit einreisten wie
iene, und au h nicht so sehr das Gepräge der

Schändlichkeit tragen. Ein Schreiben von
Washington sagt: <'Viele dcr Congreß Mil-
glicder sind jetzt schon in unserer Stadt nnd

noch viele n eiden in Lause dieser und der nä h
<'e>.: Wohe erwailct; unter Ankern sind die

Gl. der beider Parteien von Äeu-lers.l) hier
und, wi? ma« sagt, willens, ihre Sitze einzu-
l-.ehmen. Die Herren Naylor und Ingersoll,
rsn Philadelphia, waren ebenfalls hier und ha-
ben bei!,e Sitze bezeichnet." Wir dorfen
daher viel )icuee, wenn an.h nichtS Gutes, in
Kurzem vom 6 >tze unseres Natwnal-Guvern-
niknts' erwarten.

Leute die gerne etwas vorher wissen, glau-
ben, s>.>ß die uäcl sie Botsihast dki? Presidenten
an den in stlw gemässigter Sprache
geschrieben sein wird. Während sie die Ab-
schaffung des je!>ig>.'n Banksysteins empfiehlt,

wird sie iin gelindes Verfahren gegen jene In-
stitute auralhen, damit sie Zeit gewinnen ihre
Verbindlie! keilen zu erfüllen, uns das Volk
für Vcrliin'e gesichelt sei.

Hl'ladfiDlltiH di.6 Peltoö.
In England hat neulich eine bedeutende

Hcrabfetzung de<> Portos statt gefunden, und

i.ian laiiu einen Brief far ni.ht mehr
/i e i dur h befördern.

s «st «n den Ver. Staaten oft gebräuchlich,
diN C n ilän'ern na.l zn.-hmen, und wenn wir

Vn? j i"l , ne ?ia>!).,l)iimng erklären,

so wird obige die erst« sein. Der P stt.i ri ss in

den Vcr. Staaten ist höher wie der irend ei'
«es .vndern Landes?und ist besonders eine
schwere Bürde für alle Äeschäfttreibenden? eine

räsonable Retuction desselben würde Gesibäft-
treibeiÄ'e veranlassen ihre Correspondenz zu
erweitern «nd niancber Andere würde Briese
mit der Post schicken, der jetzt, durel» das bohe
Porto abgeschreckt, dieselben anderes besör
de.'t, und auf solche Art würde der E.trag der

Pott eben so hoch wie jetzt, wrnn nicht noch
höher sein.

Aller Wahrscheinlichkeit nach, ist Markus
Morton, der V. B. Kandidat, als Glivernor
von Massach-usets erwählt. Leine Erwäb-
lung ist wie iiüin sagt der Ursae! e zuzuft! rei-

ben, dos; Hr. Morton ein ein eifriger Aboi-ti,

nistist.
Nachdeiii obiges schon aufgesetzt >var, er-

hielten wir no !> eben als unsere Zeitung zur
Presse gehen sollte, Nachrichten Hie das obige
zweifelhaft machen, welche wir in unserer fol-
genden Kummer mittheilen werden.

Send e r b a r. Wir stnden in einer
Wechselzeitung die Erzählung einer Gesbichte,
die wohl geeigne! sein niochte bei vielen Leuten
den Glauben an Heren und Gespenster zu be-
gründen.

In dem Hanse von Capt. Bratton, bei Pa'
lastine, Illinoiö, gestehen Sachen von unbe-
kannter Hand die nur von > lebenden Personen
verrichtet werde» können. Wenn alles in ei-
nem Zimmer geordnet ist, so ist nach e'ner kvr
zen Abwesenheit der Bewohner, am hellen Ta-
ge, und ohne Geräusch, Alles in die größte
Unordnung gebracht. Sebald Jemand aus-
vaßt und ebenso' Nachts, bleibt Alles in Ord-
nung, ein Zeichen, daß diese unsichtbaren We
sen zu ihren Ges.l ästen wohl Licht aber keine
Gesellschaft brauchen.

LineS Zages, als die Familie zu Mittag ge
gesscn hatte, entfernten st,!) Alle nur einige
Schritte von dir und in wenigen Mmn
t.'n waren aSe Zell er und Schüsseln auf wel
chen - o !> E pe'sen befindlich waren, vom Tisch
aus den Flur gestellt. Hr. Bratton soll durch
dieses Unwesen schon bedeutenden Schaden ge-
habt haben. Täglich sollen sich viele Leute ein-
finden, um diese sondec baren Verrichtungen
:u beobachten.

Altes Welschkern. -D"' Barnstabel (Mass)
Patriot sagt, daß ein Freund von Ost Sand-
wich hätte ihm einen schönen Welschkorn-Äol-
ben geschenkt, der aus einem Kern gewachscn

! was schon vier und sechzig Jahre alt war.

Well, Nachbar, was ist die letzte christliche
Newgkeit heute Morgen? sagte ein frommcr
Mann zu seinem Nachbar, einem Vorsteher
"Ich habe eben ein Fast Mehl für eine arme

Frau gekauft." Lobenswert!., für Sie-wer
st die arnie Frau die Sie d.wch ihre Gabt be-

glückt haben? ?Meine Frau!"

Vci h.cr.'iidcs Feiler.
Lehte Woche würd? Hummelstaun, in

Dauphin Eaunty zweimal durch Feuer
hcim>ze>ucht. Inder Nacht vom lBten
DieseS brach das Feuer in einem Stall

verbreitete sich mit solcherSchnel-
chigkeir dal'deuiseilen nicht eh?r Einhalt
'gethan norden kannte bis oder 15

und Scheuern ein Lsaub der
Flammen wurden- In der Nacht vom
Listen brach abermals Feuer in dem Ge-

i bäude des Hrn. For au? und brannte das-
! selbe bis auf den Grund nieder mit allem
i u. s. w- Der Verlust des

jHrn. Fe? nmß sehr schwer sein,indem ihm
! sozusagen sein ganzes Vermögen einßaub
der flammen wurde. Es wird geglaubt
das; d..S Feuer das Wel k eines Mordbren-
ners sei.

Hütet euch für ist seht klar
bewiesen, was man lange vermuthet hät-
te, daß eie meisten von den Weinen, wel-
che in diesem Laude verkauft werden, ein
Gemisch sei, zusammengesetzt aus ver-
faulten Aepfeln, Vitriol, Petelbeeren-
Saft und braunem Zucker. Um Port-
wein seinen gehörigen Gejchinack zu gi

den, haben wir gehört, daö man zu Zei
ten Eockroaches ?schwarze Käfer" darun-
ter thue Tabackosaft ist ein anderer
Bestandtheil der genommen wird, um den
Liener einen reizenden lieblkchenGest;).nack
zu geben. Einige andere Bestandtheile
wollen es nicyr erlauben, da) wir sie an

führen.

E i n M i st ä cL. Ein Mann in
, Neu Äcrk fühlte sich am W Mor
gen etwas unpäßlich und holte sich von
c>er Apotheke ein Recept zum Abführen.
Äuf dem Rückwege hielt er an, um sei'
ne Stimme rmzngeöen, und ging dann
heim, um seine Arzenei zu nehmen- Et
wurde zu H.uise von Verwunderung er-

griffen, als ?r fand daß er die Vorschrift
in den Slimmkasten geworfen undso viel-
leicht einigen Ea-'didalen eine Abführung
zuwege gebracht habe-

Der größ tr Mann in den Verei-
nigten Staaten hält ein öffentliches Amt,
sein Name ist Hr. Hihkock, ein Mitglied
oer Neuyorker Gesetzgebung. Major

N o a h giebt ihm den Rath nach Alba-
ny zu gehen, ehe der Fluß zugefroren ist,
da eS unmöglich sein möchte daß eine
Stage ihn hinauf nehmen kann; über-

fein muß der Sergeant ar ArmsZeit ha-
ben, u n den Platz zu säubern und einen
Stuhl anzufertigen, der si'ine Person
hält.

l)

In Morristown Bt. brach beim Auf-
bau einer neuer Kirche die Staffellei mit
einer 'Anzahl Menschen, Brettern u. s.w.
zusammen, wodurch 26 Personen mehr
oder weniger beschädigt wurden. Obgleich
sich mehrere Amputationen unterwerfen
mußten, so soll doch Niemand daS s!eben
eingebüßt haben.

Ein C paß.
Ohnlängst fand sich auf einem der

Packetschisfe, die an unsern Küsten fah
re.i, eine so ungewöhnlich grosse Anzahl
Reisender ein, daö nicht alle bequeme
Bettstellen erhalten konnten und sich die
letzten begnügen mußten auf dem Kajüt

renboden oder Deck zu schlafcn. Gegen

Mitternacht fiel es jenen auf dem Deck
ein, daß die Ebbezeit in menschlichen
Angelegenheiten eingetreten sei und die
Fluch sie zu ~besseren führen
Wllte- Einer sprang deshalb eilig an
den Gangweg und schrie mit ängstlicher
stimme: ein Mann über Bord. ? Dies
bedeutet zur See so viel, als am
s!and; und das Deck füllte sich bald mit

Hallmackenden, um in ihrer HerzenSgüte
Beistand leisten. Ihre ängstliche Be
sorgniß legte sich noch zeitig genug,als sie
erfuhren, daß sich in ihren sänmtlichen
Betten fremde Gäste eingefunden hatten,
die sich augenscheinlich sehr behaglich dar
in fühlten- Das Pikante des Spasses
unterdrückte allen aufkeimenden Zorn-

O. Staat'z.
tt

In der Nacht des vergangenen Sonn-
abend vor acht Tagen fand in Eeut.eville
Md. zwischen mehreren Bürgern dieser
Stadt und einer daselbst anwesenden
Kunstreitergesellschaft eine mörderische
Schlägerei statt- Von Ersteren suchten
nemllch einige sich ohne Bezahlung einzu-
drängen uno als sich die Letzteren
Unternehmen widersetzten, kam es zum
Handgemenge, bei welchem ein Bürgers
so bedeutend verletzt wurde,daß man ihn!
zu einem Arzte zu bringen gen thig.'t sich.
Die übrigen Bürger zogen sich hierauf
in ein Wirthshaus zurück,wohin Unglück
licherweiie auch Mitglieder jener Equili

bristenbande kamen. Bald entstand von
Neuem Wortwechsel, welchem Schimpf-
reden unterliefen und endlich begann eine
fürchterliche Prügelei, bei welcher 2 Bür
ger CentrevilleS ihr Lc<>en einbüßten.

l)

Die Banken in Indiana haben einen
ehrenvollern Pfad eingeschlagen, als die

andern. Sie zahlen trotz der Zahlungs-
einstellungen der östlichen Banken, alle
ihre Noten an Individuen in baarem Gel-

!de aus, verweigern aber, ihre Noten von
Brokers oder andern Banken einzulösen-

0
! Alle Seltenheit- ?Das älteste Haus
!in den Ver. St-aten,so viel wir mit ziem
licher Gewißheit aussinden können,steht
in Oid Guilford (Et.) welches im Jahr

! erbaut wurde; demnach ist es jetzt
200 Jahr alt. Es ist von Stein und

ficht c.us einem schöllen erhöheten Grund
von wo man eine prächtige Aussichr ge-

nießt noch Long Island Sound, auf und
nieder, so weit daS Auge reichen kann.
Es scheint, das dieses Haus durch den

ehrw. Whitsield erbaut wurde, welcher
die Ansiedler dorthin führte, und welche»
oer erste Prediger in Guilford war-

Lecha Patriot.

Dr. Dyolt.?Am vorletzten Samst.ige
gab Richter Todd seine Meinung dei
sourt, worin er die Gründe beseitigt, das
Oy'.'tt befreit werden sollte, so daß ee
bei der Str..fe verbleibt,

dichter Bouvier verlas eine eigene Mei
->u»s, die jedoch mit der des Richter Todd
übcitinstiinnite. Die Advokaten wollen

jetzt ihr Glück bei der Supremencourt
versuchen. tb.

»ui cor neigenden an der

Am vorigen Donn.rstag Morgen, um
etwa I j Uhr gerieth das Haus oben an
der neigenden Fläche an dem Philadelphia
und Eolumbia Riegelweg bei der Schu-
ylkill, welches zur Aufbewahrung der Lo
comotive Wägen, ?c. bestimmt war. in
Brand, und wurde gänzlich eingeäschert.
Das Feuer soll durch Feuerfunken von
einer Locomotive entstanden sein,und nebst
der Zerstörung des Gebäudes sollen drei
oder mehr Locomotive verbranitt s>in, so
wie auch das neue Tau zum Heraufziehen
der Wagen auf d. neigenden Fläche, was

Thaler kost.to. Der durch den
Staat erlittene Verlust wird auf.'jli tau-

send Thaler gesihätzt. Volksf.
<t

In Baltimore wurden drei Herrn als
der Ausrüstung von Sklavenschiffen ver
dächtig verhaftet. Wir freuen uns hier-
über unv würden uns noch mehr freuen,
wenn die inländischen Sklavenhändler
ihnen Gesellschaft leisten müßten. Man
hat uns benachrichtigt, daß vor nicht lan-
ger Zeit der Sklavenhändler Hope H.
Slaugter am hellen Tage mit einem Hau-
fen von IM Sklaven durch die Pratt-
strasse in Baltimore zog, um sie auf ein !
nach Reuorlenns bestimmtes Sklaven-
schiff zu bringen. Wir haben übrigens,
von kuner Beschwel de gegen diese Art
Seeräuberei gehört. Viele unserer Kauf
leute, selbst im ''Norden, sind augenschein-
lich im hohen Grade bei diesem
schen Geschäftszweige betheiligt. ES
würde keineswegs seltsam erscheinen,wenn
ein beträchtlicher Theil der Summen,wel-

che znm EolonisationSfond zur Unterdrük
ku"g deS auswärtigen Sklaven Handels
beigesteuert weiden, sich als daS Product
der Äuklionsverkaufe von Männern, We-
ibern und Kindern von Seiten der Agen-
.ten und Anwälde der B.'isteuercr heraus
stellten. D. N. Ztg.

Der Pennsilvania Freeman enthält
folgenden Artikel:

! Schändlich. wenn wa h r.?
Vor einiger Zeit ergriffen mehrere Skla-
venhändler in Louisiana einen Abolutio-
nisten in der Nähe von Neuorleans, ban
den ihn und warfen ihn in einen Bayou

fso nennt man in jenem Staate den Arm
eines Flusses mit stehendem Wassers wel-
chen sie als den Aufenthalt zahlreicher
Alligator kannten. In wenigen Augen-
blicken ergriff den Unglücklichen ein Un
thüm dieser gefrässig.n Amphibien und

biß ihm das Bein ab.
Det Frecman fährt fort: soll

te hinzufügen, daß eine solche Rott' von
Kerlen es waren, welche den Propheten
Daniel in die Lowengrube warfen."

ib.
c)

Ein Zahnarzt, NamenS Gallagher,
wurde in Westchester überfuhrt, daß er
den Versuch gemacht hatte, sich zu gros-
ser Freiheiten gegen ein jungeö Frauen-
zimmer zu bedienen, das sich in seiner Of-
sice eingefunden hatte, um seine ärztliche
Hülfe in Anspruch zu nehmen.

Es geht das Gerücht, daß die Burger
von Uniontown (Pa.) eine Gesellschaft
zur Beförderung vaterländischer Manu
facluren bilden wollen. Eine der Sta-
tuten soll dahin lauten, daß kein Mitglied
ausländische Ma.iufacturen kaufen oder

verbrauchen darf. ib.

Der Editor des Lancaster Intelligen-
cer schreibt, daß er zugegen gewesen sei,
als Kobler Musselmann, dem Mörder
Zellerbachs, das TödeSurtheil vorgelesen
wurde. Er äusserte bei diesem schauer
lichen Act nicht die geringste Bewegung
und als ihn der (scheriff fragte, ob er
das Vorgelesene verstanden habe, erwie-
derte er mit kaltblütigem Gleichmuth:
' Ja, es wird der Freirag vor Weinachttn
sein." Er äu

Berte den Wunsch gleich sterben zu mögen
läugnete die Mordtthat auf daS Feierlich,
ste und rief Gett zum Zeugen seiner Un
schuld an, erklärend, daß man falsch gegen
ihn geschworen und gezeugt habe.

o
Die Staaten Maine und Georgien,ob-

gleich sie weit von einander entfernt lie-
gen. sind doch in Mißverständniß gekom-
men. Der Guvernör von Maine hat es
nämlich rund abgeschlagen zwei Wegläu-
fer, Namens Philbrook und Kelleran, als
Oer Gerechtigkeit von Georgien entflohen,
uiözuliefern. Dies hat den Guverxöl
oon Georgien so aufgebracht, daß er öf

fentlich erklärt hat, daß alle
welche von Maine kommen, in einigem
Schiffe, und zu dem Fahrzeuge gehören,«
und sich damit abgeben Neger - Sklaven
von ihren Meistern zu verfuhren, mit
nen soll demgemäß verfahren »erden.-

0
Schlechte Arbeit. ?Zwei drMötklgte

Heuser, den Hrn. Hoffman,einem Kauf-
mann in Neu Aork, gehörend, weicht" iSr
Il>,ooll Thl. kosteten,und welche in Bl'ock
lyn errichtet waren, stürzten am letzten:
Samstage zusammen, und sind nun ein
Haufen Ruinen ; die Säulen waren ttiche
gehörig stark, um daS schwere Gewicht',
des Gewölbes zu tragen. Eine Anzahl
von Personen waren um dieser Zeit an-die
Arbeit gestellt, allein glücklicherweise er-
litten sie keinen Schaden.

Die Staatsschuld von Tennessee beträgt nur'

In Florida dauern die feindlichen Ue-
ber falle und Angriffe der Indianer fort.
Deßhalb ist auch der Schooner Nactoleon
mit IW Dragonern an Bord, von Neu
Vork nach Harrey's Ferry (Florida) am
vorletzten Dienstag unter Seegel gegan-
gen.

Da alle Wahrscheinlichkeit vorhanden
ist, daß der Floridakrieg bei der jetzigen
Jahreszeit mit erneuter Wuth ausbrechen
wird, so wollen wir eine Uebersicht der
dort stehenden Streitmacht der Ver. St.
liefern.

Es befinden sich dort : das dritte Ne-
giment Artillerie, ein Theil des zweiten
Dragoner-Regiments. Das dritte 'Ar-
tillerieregiment, welches sehr zusammen-
geschmolzen ist, soll nach dem Nolden ge-
sendet und ourch das erste ersetzt werden,
welches neu rckrutirt und complctt gemacht
ist. Die Schwadronen des zweiten Dra-
goner-Regiments. welche lehleS Frühjahr
m Neu Aork ankamen, und ebenfalls wie-
der vervollständigt worden und sollen nach
Florida abgehen. Den Oberbefehl fuhrt
General Taylor. Man hat die Absicht,
die Indianer aus dem Bereich der An sie-
dlung der Weissen zurückzutreiben, indem
man den Landstrich besetzt, welcher inner-

halb uno nordlich von der Linie liegt, die
von Pilatta bis zur Mündung des With-
lakoochre, das Fort King elnschliess iw,
nnd von dort längs dem westlichen Ge-
stade bis zum Appalachikola läuft. Posten
wird man überall bis zur Mundung des
Withlakoochee anlegen und besetzt halten.

Einwohner sollen bewaffnet und die
Vertlieidigung ihres Heerdes und der
Nach bar schuft ihnen anvertraut wcrden.
Die Posten an der atlantischen Küste und
an der Tampabay sollen besetzt gehalten
und neue angelegt werden. Da die er-
fahrung das Imprakcikable erwiesen hat,
sie Indianer aus ihrem Schwamm- nnd

Morastgegenden zu vertreiben, so sollen
derartige versuch? nicht ferner gemacht
»Verden, so wie denn überhaupt der .Krieg
mehr einen defensiven als offensiven Eha-
rakter von Seiten der Ber. St. haben
wird. Dies ist ungefehr der Operations-
plan.

Aue'l'ältigc LeriMc'.

der Neuyo:k Allgemeine Zeitung.)

Lands n, 19. Oct. Die Anzahl
verrückter Individuen, welche die Köni-
Liclona init zärtlicher Zudringlichkeit
verfolgten, ist abermals verrnvhrt wor-
den, und nun nicht mehr weit von einem

Dutzend entfernt. Diesmal ist es ein
gewisser James Bryan, aus Erouchley in
Airshire g.bürtig, ein Mann von etwa

20 Jahren, mit sonnenverbrannten Ge-
sicht, ziegelrothem Schnurbart, im Eo-

stüme der Bergschotten. So erschien er
am I. Oct. vor dem Magistrat des Lon-
doner Stadttheiles Äensington, und be-

schwerte sich, das; seine vormalige Haus«
wirlhin in der Sutten Street, welcher er
für die Miethe an Z'.hlungS Statt meh-
rere Effecten zurückgelassen, ihm einige

?wichtige geheime Dokumente" nicht her-
ausgeben wolle. Die Frau legte die Pa
piere vor, und es fand sich- daß eS die

Eoncepte von Liebesbriefen an die Köni'
gi» brnebst einem Brief an die
Herzogin von Kent und an Lord Mel-
bourne. Auf Befragen des Magistrats

erklärte Brvan: ?Diese Briefe sind alle

an ihre Addresse abgegangen. Ich könn -

te Ihnen wichtige Eröffnungen machen,

a'enn ich wollte- Ich bin (auf seinen
Kopf deutend) nicht verrückt, wie Sie

vielleicht glauben möchten; ich bin voll-

kommen bei T inr.cn. Ich liebe die Kö-


